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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd/Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV 1904 Feucht : TSV Winkelhaid II 
Freitag, 16.12.2022, 20:00 Uhr

Niederlage für den TSV 1904 Feucht

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom TSV Winkelhaid II, als Horst
Bauer sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber TSV 1904 Feucht perfekt
machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Bloß und Kopp, die ihre Einzel und auch ihr
jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 9. Saisonspiel waren die Gäste vom TSV
Winkelhaid II ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte
zu entführen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Zwischenzeitlich konnten Brunner / Hübner zwar einen Satz gewinnen,
verloren das Spiel gegen Trotz / Riedel aber trotzdem klar mit 1:3. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Häberlein / Grünbeck die Begegnung gegen Bloß / Kopp mit 1:3 verloren. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen
Eckenhof / Rambacher Bauer / Stich in fünf Sätzen. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Eckenhof / Rambacher mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten
ins Ziel brachten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Unbeeindruckt von einem wenig später folgenden 2:0-Rückstand, kam Richard Brunner
gegen Michael Trotz dann besser ins Match und gewann die Partie noch im fünften Satz. Uwe
Hübner verlor seine Partie gegen Michael Bloß unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach
Sätzen mit 8:11, 7:11, 3:11. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
an die Tische trat. Trotz 1:0 Satzführung verlor Dieter Häberlein sein Spiel gegen Horst Bauer
letztlich mit 11:7, 6:11, 4:11, 7:11. Gekämpft bis zum Schluss hatte derweil Florian Grünbeck in der
Begegnung gegen Matthias Kopp. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass
Grünbeck letztendlich nur knapp einen überraschenden Erfolg verpasste. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Völlig ungefährdet war
am Nachbartisch wiederum der Sieg von Alexander Eckenhof gegen Josef Stich nicht, aber mehr als
ein Satz ging beim 11:6, 11:13, 11:5, 11:7 nicht verloren. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte
Patrick Rambacher, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Frank Riedel wettgemacht und das Spiel
noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Was eine Wendung des Spiels! Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 4:5. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Richard Brunner das Spiel
mit 1:3 gegen Michael Bloß abgab und eine Niederlage kassierte. Hin und her schaukelte das Spiel
zwischen Uwe Hübner und Michael Trotz, bevor das zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3
feststand. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei
Bällen Differenz endete. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Matthias Kopp konnte Dieter Häberlein
anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Ohne Satzgewinn für Florian
Grünbeck verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Horst Bauer. Da war final wirklich nichts
zu holen. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final
eingetütet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 13.01.2023 gegen
den 1. FC Schnaittach 1920, während der TSV Winkelhaid II am 20.01.2023 gegen den 1. FC
Schnaittach 1920 antritt.
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 Statistik:
 TSV 1904 Feucht

Doppel: Brunner / Hübner 0:1, Häberlein / Grünbeck 0:1, Eckenhof / Rambacher 1:0 
Einzel: R. Brunner 1:1, U. Hübner 0:2, D. Häberlein 0:2, F. Grünbeck 0:2, A. Eckenhof 1:0, P.
Rambacher 1:0 

 TSV Winkelhaid II
Doppel: Bloß / Kopp 1:0, Trotz / Riedel 1:0, Bauer / Stich 0:1 
Einzel: M. Bloß 2:0, M. Trotz 1:1, M. Kopp 2:0, H. Bauer 2:0, F. Riedel 0:1, J. Stich 0:1


